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	AOR – L.A Temptation

	VÖ: 23.11.2012
	Kat.-Nr.: AOR Heaven 00074
	Barcode: 44046661280623

	Tracklist: 1. No Margin For Error, 2. Above Suspicion, 3. From L.A To Paris, 4. A Heartbeat Away, 5. Silent Victory, 6. No One’s Gonna Hurt Me Anymore, 7. Second Chance At Love, 8. Out On The Streets, 9. Hold Back The Dawn, 10. The Price To Pay, 11. Outside Heaven, 12. When Darkness Falls


	::: DEUTSCH :::

Frédéric Slama begann seine musikalische Karriere in Frankreich, lebte jedoch 10 Jahre lang in Los Angeles. Dort lernte er zahlreiche namhafte Studiomusiker kennen. Mit vielen verbindet ihn bis heute eine enge Freundschaft. Nachdem Slama in den 80er Jahren einige Alben veröffentlicht hatte, entschied er sich eine sogenannte “One Man Band” zu gründen. Dies war die Geburtsstunde der Projektreihe ‘AOR’, bei der die erste Garde der Los Angeles Studiomusiker die Instrumente bediente. 

Die erste Veröffentlichung ‘L.A. Concession’ (2000) wurde mit großem Respekt in der AOR-Szene aufgenommen. Das zweite Album, ‘Next Stop L.A.’, erschien ein Jahr später, wieder unter Mithilfe zahlreicher Größen der L.A. Sessionszene. 2002 schaffte Frédéric Slama mit ‘L.A.Reflection’ den Sprung in die nächste Dimension. Das Album wurde von den Fans wie auch den Fachjournalisten zum ‘Westcoast-Album’ des Jahres gekürt. Ausnahmemusiker wie Steve Lukather, Mike Porcaro, Jeff Porcaro, David Paich (alle ehemalige Mitglieder der Gruppe TOTO) und eine weitere Anzahl von Stars wie Michael Landau, Vinnie Colaiuta, Michael Ruff, Bruce Gaitsch, Rick Riso, Tommy Denander, Göran Edman u.v.m. Das Album wurde co-produziert von der AOR-Legende Tommy Denander und David Diggs, einem der besten Westcoast-Produzenten in Los Angeles.

Doch Frédéric Slama wusste sich noch zu steigern. 2003 erschien das Album ‘Dreaming Of L.A.’, wieder mit großartiger Besetzung; u.a. beteiligten sich Bill Champlin (Chicago), Steve Overland (FM), Steve Lukather (Toto), Michael Landau, Bruce Gaitsch, Brandon Fields, David Roberts und Dane Donohue. Als Co-Produzenten fungierten erneut Tommy Denander und David Diggs.

Weitere Alben folgten - bis Frédéric Slama 2012 erstmals nicht für sich selbst, sondern für zwei Schwestern, die sich “Chasing Violets” nennen, ein Album komponierte und dieses auch produzierte.

Das Label Yesterrock veröffentlichte im September 2012 die mittlerweile stark gesuchten Alben ‘L.A. Reflection’ (inkl. 4 unveröffentlichter Bonustracks) sowie ‘Dreaming Of L.A.’ (inkl. 6 unveröffentlichter Bonustracks) neu. Beide CDs wurden komplett remastered.

Frédéric Slama’s Projekt AOR meldet sich nun mit dem neuen Album « L.A Temptation » zurück, das wiederum mit einer imposanten Liste von Gästen aufwartet: Tommy Denander, Paul Sabu, James Christian (House Of Lords), Philip Bardowell (Unruly Child), Jerry Hludzik (Dakota), Göran Edman (Crossfade), Chris Ousey (Heartland, Virginia Wolf), Paul Shortino (Rough Cutt, Quiet Riot), Hank Erix (Houston), Joey Summer, Rick Riso, Michael Landau, Mike Baird, Christian Tolle, Bruce Gaitsch, Alessandro Del Vecchio & alle Mitglieder von Lionville u.v.a. 

Bei diesem 11. Studioalbum ist die Marschrichtung erstmals härter als der Westcoast-Sound der vergangenen Tage ausgefallen. Fans von Toto, Survivor oder Journey werden aufgrund der fantastischen Melodien und der Klasse der Musiker hier nicht enttäuscht – ohne Zweifel eine der besten AOR-Veröffentlichungen des Jahres!
www.slama101.fr

	::: Stil :::

Melodic Rock
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:::Label:::

AOR Heaven, Landshuter Str. 11

84051 Altheim / Germany

Tel.: ++49 (0) 8703 - 8517

Fax: ++49 (0) 8703 - 8568

Georg.Siegl@aorheaven.com
:::Promotion:::

:::Germany + Europe :::

GerMusica Promotion

Birgitt Schwanke, Lüdinghauser Str. 23

59387 Ascheberg/ Germany

Tel ++49 (0) 2593 929695

info@germusica.com 
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